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DAS NEUE JAHR

£>er SSölf crbunbêrat
Ilm ben grünen Xtfd) ber Staaten
Sitjen mit gefpifcten Obren,
Sie ©efdjäfte ju beraten,
Sie politifdjen Sirettoren.

Sn iîuganoê Sonne fudjen
Sie, bie .fontt ju bereinigen,

Safj bei bem toerjh>itften Sudjen
Seber fomme ju bem Seinigen.

SHüljrig fiefjt man SKunb unb £änbe,
Meinungen im gatjlentanj.
Seber fjofft auf Sibibenbe

Sîadj umftrittener S3ilanj.

Sie gefdjäftlidje SJerbinbung, Äennt alë bödjfte £eil£berfünbung:

Oft getittet, übermalt, Safjtunëlieben ben, ber jafjlt anu
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Der Völkerbundsrat
Um den grünen Tisch der Staaten

Sitzen mit gespitzten Ohren,
Die Geschäfte zu beraten,
Die politischen Direktoren.

Jn Luganos Sonne suchen

Sie, die Konti zu bereinigen,

Daß bei dem verzwickten Buchen

Jeder komme zu dem Seinigen.

Rührig sieht man Mund und Hände,

Meinungen im Zahlentanz.
Jeder hofft auf Dividend«

Nach umstrittener Bilanz.

Die geschäftliche Berbindung, Kennt als höchste Heilsverkündung:

Oft gekittet, übermalt, Laßtunslieben den, der zahlt
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